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8. WANGEN, Ut Wangena, eine masige Stadt Von
Buchhorn zur Rechten an der Landvoigtey Schwaben/ die
Einwohner handeln fieissig und sind romischcatholisch.

g. LEUTK1RCH, £at Leutkircha, eine mäsige Stadt
über Wangen zur Rechten am Flusse Eschach. Es ist ein
kayserliches Landgericht daselbst. Der Rath und die mei¬
sten Bürger sind evangelisch,

10. RAUENSPURG, Lat. Rauenspurgum, eine ansehn¬
liche Stadt neben Leutkirch zur Linken am Flusse Schuß.
Die Einwohner sind halb evangelisch und halb catholisch.

11. ÜBERLINGEN, oder YBERLINGEN, Lat. Vber-
linga, eine gute Stadt vonRavenspurg zur Linken an der
Bodensee, wo die alten Herzoge von Schwaben residirt ha¬
ben. Die Einwohner sind halb catholisch und halb evan¬
gelisch.

12. PFULLENDORF, 2öi. Pfullendorfium, eine volkrei-
cheStadt über Uberlingen im Fürstenbergischen am Flusse
Cell. Die Einwohner sind romischcatholisch.

13. BUCHAU, £ai. Buchauia, eine masige Stadt von
Psullendorf zur Rechten an der Federsee.

14. BIBERACH, Sat. Biberacum, eine ansehnliche Stadt
von Buchau zur Rechten. Die römischcathoüscheundevaw-
gelischlutherische Religion wird daselbst frey ausgeübt.

11. Zwischen der Donau und Neckar liegen:
i$. ULM, Lat. Vlma, eine gross, vortrefliche, reiche und

vefte Stadt an der Donau, mit einem Gebreche von 6. Mei¬
len. Sie ist eine von den vier ausschreibenden Kreisstäd¬
ten. Die Einwohner sind lutherisch, und das dasige Gy¬
mnasium ist jederzeit berühmt gewesen.

16. GIENGEN, Lat. Gienga, eine ossene Stadt über Ulm,
am Flusse Brenz.

17. NöRDLINGEN, £at Nordlinga, eine gross und Ve¬
ste Stadt über Giengen zur Rechten auf dem Rieß in der
Grafschaft Oettingen am Flusse Eger, deren Einwohner
Lutheraner sind.

18. BOPFINGEN, £at. Bopfinga, eine masige lutheri¬
sche Stadt von Nordlingen zur Linken am Flusse Eger.

iy. E)üNCE.EL8PIEL, Lat. Iricolis, eine mäsige Stadt
über Bopfingen am Flusse Wernitz, deren Einwohner meis
stentheils lutherisch sind, der Rath hingegen ist halb ca-
tholisch und halb lutherisch.

20.SCHWä-


